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Bonn, den 3. März 1972 


An den Herrn 

Präsidenten des Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 7 des Zollgesetzes in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Mai 1970 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 529), geändert durch das Dreizehnte Gesetz zur 
Änderung des Zollgesetzes vom 8. März 1971 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 165), die 

Verordnung zur Änderung des Deutschen 
Teil-Zolltarifs 

(Nr. 5/72 — Besondere Zollsätze gegenüber 
Marokko) 

mit Begründung. 

Die Verordnung wurde am 2. März 1972 im Bundesgesetzblatt 
Teil II Seite 81 verkündet. Sie wird gleichzeitig dem Herrn 
Präsidenten des Bundesrates zugeleitet. 


Brandt 
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Verordnung zur Änderung des Deutschen Teil-Zolltarifs 
zur Änderung des Deutschen Teil-Zolltarifs 
(Nr. 5/72 — Besondere Zollsätze gegenüber Marokko) 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 des Zollgesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Mai 
1970 (Bundesgesetzbl. I S. 529), geändert durch das 
Dreizehnte Gesetz zur Änderung des Zollgesetzes 
vom 8. März 1971 (Bundesgesetzbl. I S. 165), ver- 
ordnet die Bundesregierung: 


§ 1 

Im Deutschen Teil-Zolltarif (Bundesgesetzbl. 1968 
II S. 1044) in der am 31. Dezember 1971 geltenden 
Fassung wird mit Wirkung vom 6. September 1971 
folgender neuer Anhang angefügt: 

Besondere Zollsätze gegenüber Marokko 

stehe Warenbezeichnung Zollsatz 

1 I 2 | 3 

: I 

16.04 D Waren dieser Tarifstellen mit j 12,5 °/o 

g Ursprung in Marokko, 855 t vom I ^2 1 °/o 

6. September 1971 bis 31. De- j 
! zember 1971 j 


§ 2 

Im Deutschen Teil-Zolltarif in der zur Zeit gelten- 
den Fassung wird mit Wirkung vom 1. Januar 1972 
folgender neuer Anhang angefügt: 

Besondere Zollsätze gegenüber Marokko 

stehe Warenbezeichnung j Zollsatz 

1 j 2 3 

16.04 D Waren dieser Tarifstellen mit 
£ i Ursprung in Marokko, 71,25 t 
| vom 1. Januar 1972 bis 31. Ja- 
nuar 1972 


12,5 °/o 
12 % 


§ 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. IS. 1) in Verbindung mit § 89 des Zoll- 
gesetzes auch im Land Berlin. 


§ 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
kündung in Kraft. 
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Begründung 


(1) Auf Grund des Artikels 5 im Anhang 2 zu dem 
am 1. September 1969 in Kraft getretenen „Abkom- 
men zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem 
Königreich Marokko 11 vom 31. März 1969 x ) in Ver- 
bindung mit der Verordnung (EWG) Nr. 1821/71 der 
Kommission vom 20. August 1971 1 2 3 ) hat die Bundes- 
republik Deutschland für Sardinen und Thunfisch- 
konserven der Tarifstellen 16.04 D und 16.04 E des 
Gemeinsamen Zolltarifs mit Ursprung in Marokko 
für die Zeit vom 1. Januar 1971 bis 31. Januar 1972 
folgende Zollkontingente zum Zollsatz von 50 % des 
anwendbaren Zollsatzes des Gemeinsamen Zolltarifs 
eröffnet: 

2 850 t vom 1. Januar 1971 bis 31. Dezember 1971 
237 f 5 t vom 1. Januar 1972 bis 31. Januar 1972. 

(2) Das Zollkontingent für das Kalenderjahr 1971 
war bereits am 6. September 1971 erschöpft. Auf 
Antrag der Bundesregierung hat die Kommission 
mit Verordnung (EWG) Nr. 2633/71 vom 10. Dezem- 
ber 1971 :i ) die Bundesrepublik ermächtigt, zur Dek- 
kung ihres Einfuhrbedarfs die in Absatz 1 aufge- 
führten Zollkontingente jeweils um 30 °/o zu er- 
höhen. 

(3) Auswirkungen auf Einzelpreise und auf das 
Verbraucherpreisniveau ergeben sich aus der Durch- 
führung der vorliegenden Verordnung voraussicht- 
lich nicht. 


1 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 197 
vom 8. August 1969 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 
189/9 vom 21. August 1971 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 
272/19 vom 11. Dezember 1971 


3 



